
schaftsarbeit mit den Brigaden der sozialistischen Arbeit und Neuerer­
kollektiven eine wirkungsvolle Hilfe bei der komplexen Automatisierung 
und Rationalisierung sowie bei der Schaffung einer modernen sozialisti­
schen Betriebswirtschaft zu geben.

Die umfassende Durchsetzung des ökonomischen Systems des Sozia­
lismus zur Meisterung der wissenschaftlich-technischen Revolution und 
die damit verbundenen hohen Anforderungen an die Erfüllung des Volks­
wirtschaftsplanes 1969 und die Ausarbeitung des Perspektivplanes 1971 
bis 1975 bedingen eine höhere Qualität der sozialistischen Führungs­
tätigkeit sowie eine hohe auf den Prinzipien des demokratischen Zen­
tralismus beruhende Staatsdisziplin bei der konsequenten Durchführung 
der Beschlüsse.

Die Betriebe des Maschinenbaus, zum Beispiel in der WB Schiffbau, 
des Uhrenkombinats Ruhla, der WB Eisen-, Blech- und Metallwaren 
und der WB Landmaschinenbau, die, ausgehend von der Klarheit über 
die neuen Maßstäbe beim Kampf um die Weltspitze, jetzt mit großer 
Konsequenz und hohem Tempo die Überlegenheit in der Produktion und 
beim Absatz ihrer Erzeugnisse organisieren und das wissenschaftliche 
Niveau der Planung und Leitung entsprechend den neuen Anforderungen 
gestalten, erreichen sichtbare ökonomische und wissenschaftlich-tech­
nische Ergebnisse bei der allseitigen Stärkung der Deutschen Demokrati­
schen Republik. Dieses Niveau der Fortgeschrittenen sollte jetzt auch 
mit Hilfe solch bewährter Methoden wie des Leistungsvergleichs auf 
alle Wirtschaftseinheiten übertragen werden, um jegliche Zurückge­
bliebenheit zu überwinden und umgehend die Störungen des volks­
wirtschaftlichen Reproduktionsprozesses durch einzelne Betriebe zu be­
seitigen.

Besondere Aufmerksamkeit verdient dabei die Aus- und Weiterbil­
dung der leitenden Kader, damit sie den höchsten Anforderungen zur 
Führung der komplizierten wirtschaftlichen und wissenschaftlich-techni­
schen Prozesse bei der Erfüllung der Volkswirtschaftspläne gerecht wer­
den können.

Das Zentralkomitee lenkt die Aufmerksamkeit aller Arbeiter, Inge­
nieure, Ökonomen und Wissenschaftler auf die Sicherung einer hohen 
Qualität der Erzeugnisse, die unbedingte Einhaltung aller vertraglichen 
Verpflichtungen, die bessere Nutzung der Produktionsfonds und damit 
auf die systematische zielstrebige Senkung der Produktionskosten. Diese 
Fragen sollten jetzt im sozialistischen Wettbewerb und im Prozeß der
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